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Mein herzlicher Dank für die intensive Unterstützung 
bei  der Umsetzung der anspruchsvollen Projekte 
gilt den Präsidien der Universität Paderborn und der 
Hochschule Hamm-Lippstadt sowie allen Dezerna-
ten und Verantwortlichen, mit denen wir immer kon-
struktiv und zielführend zusammen arbeiten kön-
nen.

Ganz besonders danke ich allen Beschäftigten des 
Studentenwerks Paderborn und seiner Tochter-
gesellschaften für ihr hohes und vielfach nicht als 
selbstverständlich anzusehendes Engagement. Ge-
rade durch die wachsenden Studierendenzahlen 
steigen die Anforderungen an unsere Beschäftigten 
und führen uns sowohl in der Hochschulgastronomie 
als auch in der Studienfinanzierung an unsere Kapa-
zitätsgrenzen und darüber hinaus. Dabei setzen wir 
alles daran, unsere Kunden von entstehenden Eng-
pässen möglichst wenig spüren zu lassen. Darüber 
hinaus arbeiten wir hinter den Kulissen mit großer 
Leidenschaft daran, die Kapazitäten nachhaltig den 
bestehenden und erwarteten  Anforderungen anzu-
passen. 

Herzlich bedanken möchte ich mich auch bei un-
serem Verwaltungsrat, der die Entwicklung unseres 
Studentenwerks in konstruktiv kritischer Art sub-

stantiell begleitet und die anstehenden Entschei-
dungen stets mit Blick auf die Bedürfnisse der Stu-
dierendenschaft getroffen hat, ohne dabei den not-
wendigen Blick auf die Wirtschaftlichkeit zu vernach-
lässigen.

Last but not least bin ich sehr dankbar für die gute 
und zielführende Zusammenarbeit mit unserem Per-
sonalrat. Besonders hervorheben möchte ich dabei 
den Realitätssinn und die stets ausgleichenden Lö-
sungsvorschläge, um die Interessen von Unterneh-
men und Arbeitnehmer ausgewogen übereinander 
zu bringen. Gerade im Sinne von Motivation und Be-
triebsfrieden ist dies eine äußerst wichtige und nicht 
zu unterschätzende Aufgabe. 

Ein spannendes, vielfältiges und erfolgreiches 2012 
liegt hinter uns, eine Zeit von umfangreichen Erwei-
terungen und Veränderungen vor uns. Freuen wir 
uns gemeinsam auf die Herausforderungen der kom-
menden Jahre.

Paderborn, im Mai 2013

Carsten Walther
Geschäftsführer

carsten walther
Geschäftsführer 
des Studentenwerks Paderborn 
seit dem 1. Juli 2012
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sitzungen des Verwaltungsrats
Im Berichtsjahr 2012 tagte der Verwaltungsrat in 8 Sitzungen. Folgende Themen standen im Mittelpunkt:

 �  Feststellung des Jahresabschlusses 2011 und Entlastung der Geschäftsführung für 2011.
 �  Verabschiedung des Wirtschaftsplans 2013.
 �  Neubesetzung der Position Geschäftsführung.
 �  Ausweitung des Wohnraumangebots für Studierende in Paderborn, Hamm und Lippstadt. 
 �  Neubesetzung der Position Abteilungsleitung Hochschulgastronomie.
 �  Neubesetzung der Position Abteilungsleitung Ausbildungsförderung.
 �  Änderung der Satzung.

Entwurf der neuen Mensa II | Der Plan der Baustelleneinrichtung zeigt die Umleitung für Fußgänger ab Herbst 2012
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sCHuLungs- und weiterbiLdungsmAssnAHmen

Die Qualität der Dienstleistungen in allen Bereichen 
des Studentenwerks ist durch die weiter zuneh-
mende Marktorientierung von großer Bedeutung. 
Aus diesem Grund hat und wird das Studentenwerk 
Paderborn seinen Bediensteten weiterhin Schu-
lungs- und Fortbildungsmöglichkeiten anbieten und 
ihnen damit unter anderem die Möglichkeit geben, 
das persönliche Wissen zu erweitern und nutzbrin-
gend für das Unternehmen einzusetzen.

Aus allen Abteilungen des Studentenwerks nahmen 
im Jahr 2012 Bedienstete an regelmäßig stattfin-
denden überregionalen Fachtagungen und regio-
nalen Arbeitskreisgesprächen teil.

Im Bereich der Verpflegungsbetriebe wurden die 
vorgeschriebenen Hygiene-Schulungen regelmäßig 
durchgeführt. Köchinnen und Köche beteiligten sich 
erfolgreich an außerbetrieblichen Fortbildungsmaß-
nahmen.

Bedienstete aus dem Kindertagesstättenbereich 
nahmen die Angebote aus verschiedenen Bildungs-
einrichtungen wahr.

Von Schulungen zur EDV, zum Tarif- und Arbeits-
recht, zur Kulturförderung oder zum Thema Wohnen 
und Technik wurde reger Gebrauch gemacht. 

AusbiLdung

Das Studentenwerk Paderborn ist ein von der 
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld geprüfter und an-
erkannter Ausbildungsbetrieb und bildet vor Ort 
in den Berufen Bürokauffrau/Bürokaufmann, Kö-
chin/Koch, Restaurantfachfrau/Restaurantfach-
mann aus.

In der Regel dauert die Ausbildung 3 Jahre in 
Vollzeit und beginnt am 1. August. In Ausnahme-
fällen ist auch eine Teilzeitausbildung möglich.

bÜrokAuffrAu/bÜrokAufmAnn

Die Auszubildenden im Berufsbild Bürokauffrau/
Bürokaufmann durchlaufen unter Zugrundele-
gung des Ausbildungsrahmenplans die Verwal-
tungsbereiche des Studentenwerks wie Finanz- 
und Rechnungswesen, Personalwesen, Verwal-
tung, Gastronomiebetriebe mit Einkauf und Wa-
renwirtschaft, Verwaltung Wohnheime, Technik 
und z. T. Öffentlichkeitsarbeit.

köCHin/koCH

Das Studentenwerk Paderborn bietet Auszubil-
denden mit dem Berufsziel Köchin/Koch einen 
breiten Einblick in das von ihnen gewählte Be-
rufsbild.

Im Ausbildungs-Restaurant Mensula erfahren die 
Auszubildenden alles über den korrekten Umgang 
mit Rohprodukten. Dabei werden Grundrezepte ver-
mittelt. Eigentliches Ziel jedoch ist die individuelle 
Entwicklung eigener Kreationen.

In der Mensaküche erfahren sie, was es bedeutet, 
in einem großen Team zu arbeiten, sich in einen Ar-
beitsprozess zu integrieren und Teilverantwortlich-
keiten zu übernehmen. Das effiziente Handeln und 
der Umgang mit modernsten Technologien stehen 
hier im Vordergrund.

restAurAntfACHfrAu/restAurAntfACHmAnn

Sowohl der Service im à la carte Ausbildungs-Re-
staurant Mensula als auch die Mensa ermöglichen 
Einblicke in 2 völlig verschiedene Richtungen des Be-
rufsbildes der Restaurantfachfrau/des Restaurant-
fachmannes. Während ihrer Ausbildung lernen die 
Auszubildenden auch die Produktionsbereiche in den 
Küchen unserer Restaurants kennen und werden in 
die dortigen Arbeitsprozesse integriert.

















































































Herausgeber:
STUDENTENWERK PADERBORN -AöR- 
Carsten Walther 
Geschäftsführer

Redaktion: 
Annette Ettingshausen 
Studentenwerk Paderborn

Bildquellen:
Seite 7:    Entwurf  Mensa II und Baustellenplan - BLB Bielefeld
Seite 17: Minerva Studio - Fotolia
Seite 24: Jürgen Plato, Carsten Walther und Heinrich Micus - Frauke Döll
Seite 31: Visualisierung Mensa Lippstadt-RKW Rhode Kellermann Wawrowsky
Seite 32: Andres Rodriguez - Fotolia
Seite 38: Visualisierung der Wohnanlage in Hamm
Seite 39: Ansicht der Wohnanlage in Paderborn - RSK Architekten
Seite 41: Brigitte Bonaposta - Fotolia
Soweit nicht anders angegeben - Studentenwerk Paderborn -AöR-

© 2013 Studentenwerk Paderborn -AöR-

STUDENTENWERK 
PADERBORN

Anstalt des öffentlichen Rechts

Warburger Straße 100
33098 Paderborn
www.studentenwerk-pb.de


